
 Ahrensburger Kamp e.V.
Interessenvertretung

Liebe Nachbarn, herzlich willkommen zur Herbstausgabe 
unserer Stadtteilzeitung!

Der laue Frühling geht ja dieses Jahr nahtlos ohne sonderlichen 
Sommeranteil in einen stürmischen und feuchten Herbst über. 
Der erste Sturm hat uns hier in den Ringen zwar nur gestreift 
und hoffentlich habt ihr keine nennenswerten Schäden zu 
verzeichnen, aber in einigen Teilen unserer Stadt und in Groß-
hansdorf gab es ja so einiges an Windbruch. Hoffentlich ist der 
Winter dafür gnädig und stresst uns hier nicht mit sonderlichen 
Wetterextremen.

Leider hat das Wetter ja auch unseren Terminplan im Viertel 
etwas durcheinandergewirbelt, aber trotz Verschiebung wollten 
wir an einem Kamp-Dinner festhalten – nächstes Jahr gibt es 
dann sicher Gemeinschaftsaktionen ohne Terminveränderung. 

Und auch zur Spielplatzeröffnung wartete das am Horizont 
dräuende Gewitter, bis alle Kinder ihr Eis aufgegessen hatten. 
Regen gab es erst später…

Die Kabelverlegung der Stadtwerke ging im Viertel auch recht 
schnell voran und mittlerweile warten wir auf die ersten Haus-
anschlüsse und hoffen schon auf die baldige Umstellung (dann 
geht es ssssstttt ins Internet und es gibt keine „Datenstaus“ 
mehr, wie von manchen gegenwärtig angenommen wird).

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und interessierten 
Nachbarn zur Hauptversammlung unseres Vereins am 
9. November 2017. 

Noch mehr Informationen und Nachrichten aus dem Viertel 
fi ndet ihr auf den folgenden Seiten, deren Druck uns wiederum 
unsere Anzeigeninserenten ermöglichten.

Viel Spaß beim Lesen und eine schöne Herbstzeit euch allen 
da draußen!

Andreas Hausmann, 
Vorsitzender Interessenvertretung
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Da war es wirklich mal Som-
mer: Für Anfang Juni hatten 
wir unseren Viertelfl ohmarkt 
geplant und das Wetter spielte 
mit. Der Bauhof hatte recht-
zeitig die Rasenfl äche gemäht 
und die Sonne lachte.

Kaum begannen wir mit dem 
Aufbau unserer Verpfl egungs-
zelte, da waren auch schon die 

ersten Flohmarktkunden vor Ort, noch bevor die Nachbarn 
hier ihre Stände aufgebaut hatten.

Der Weg war von der Grillhütte bis fast zum Ende nahtlos 
belegt und somit für uns auch die Bestätigung, dass der Quar-
tiersfl ohmarkt bei den Nachbarn im Viertel ankommt. Auch 
die vielen Käufer und Interessierten aus dem übrigen Stadtge-
biet und Großhansdorf bestätigten uns, diesen Flohmarkt im 
kommenden Jahr wieder anbieten zu wollen.
Einen Termin für 2018 werden wir rechtzeitig bekanntgeben, 
nur für das Wetter können wir keine Garantie geben. Fangt 
aber gerne trotzdem schon mal an, zu sammeln, damit wir 
nächstes Jahr ncoh größer werden. Die Bekanntheit unseres 
Flohmarktes garantiert uns jetzt auch viele Interessenten aus 
dem nahen Umfeld (Ahrensfelde, Hagen, Großhansdorf und 
Ahrensburg-City…).

AHa 

Flohmarkt auf der Rasenfl äche 
– Wiederholung geplant

Blick über den Gartenzaun

Die Grillerei hat den Besitzer gewechselt: Marc musste aus ge-
sundheitlichen Gründen aufhören und hat das Geschäft nahtlos 
an die Familie Nur übergeben. 
Ein Großteil der schnellen Imbissleckereien ist geblieben, hinzu 
kommt ein stets frischer Döner.

Der Penny wird nach Erscheinen dieser Ausgabe einer Erneue-
rungskur unterzogen worden sein. Bis zur Drucklegung dieser 
Ausgabe wird wohl gerade neu eröffnet werden. Irgendwie trifft 
man da ja immer Nachbarn …

Der kleine Wochenmarkt hinter dem Penny fi ndet nach wie vor 
am Freitagnachmittag statt und gönnt uns mit frischen Waren 
einen guten Start ins Wochenende. Ergänzt wird er demnächst 
wieder durch einen Obst- und Gemüsestand.

Aufgefallen ist uns, dass der Spielplatz im Haberkamp derzeit 
immer weniger Spielgeräte zur Verfügung hat – deshalb kom-
men Großhansdorfer Familien mit ihren kleinen Kindern auch 
gerne mal auf unseren neuen Krokospielplatz – ein sehr guter 
Treffpunkt für alle, auch um mal zu klönen.
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Blick in das eigene Viertel

Wer es noch nicht bemerkt hat: Die Glasfasern in den lila Leer-
rohren wurden mittlerweile fast überall „geschossen“. Gegen-
wärtig werden die Termine für die Hausanschlüsse gemacht. 
Wer den Termin hat, der bekommt binnen einer Stunde die 
Anlage installiert – fehlt nur noch der Router über die Stadt-
werke.

Licht ist schon drauf und wer will, der kann ggf schon wechseln 
– fragt bitte die Stadtwerke (wobei unter Umständen Mehrkos-
ten entstehen können, weil der Altvertrag noch nicht gekündigt 
wurde…)

Die grüne Achse (Schmalenweg) wird aller Wahrscheinlichkeit 
nach in den nächsten Wochen etwas saniert. Gegen Ende der 
Herbstferien soll der Weg etwas winterfester gemacht werden, 
auf das die Wasserstände dort nicht mehr so extrem sind. Eine 
Pfl asterung – wie von vielen gewünscht – wird es erstmal nicht 
geben, da dies für die Stadt zusätzliche aufwändige Pfl egearbei-
ten nach sich ziehen würde.
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Kamp-Zeitung/Impressum

Am 23.09.2017 
fanden sich etwa 
40 Personen auf 
der Wiese am 
Ahrensburger 
Kamp ein, 
um das im Juni ausgefalle-
ne Kamp-Dinner nachzuholen. Das Wetter 
war frühherbstlich, aber die Sonne meinte es gut mit uns. 
Das Buffet war gut gefüllt mit Salaten, Gebäck, Lasagne und 
vielen verschiedenen Kleinigkeiten. Von 16 -21 Uhr fanden an 
den Tischen Gespräche in netter Runde statt und als es dunkel 
wurde, haben die Kinder an einer Feuerschale Marshmellows 
gebraten. Eine gelungene kleine Veranstaltung. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Freiwillige Feuerwehr Ahrensfelde, 
die uns ihre Bierzeltgarnituren geliehen hat.

Auch im nächsten Jahr planen wir ein Sommerfest. Termin 
wird der 25.08.2018 sein. Stellt euch auf echtes Saturday Night 
Fever ein. Wer näheres dazu wissen möchte oder sich an der 
Planung beteiligen möchte, kann sich unter sommerfest.ahrens-
burgerkamp@gmail.com beim Organisationsteam melden. 

AHe

Kamp-Dinner 

Schmalenbecker Wochenmarkt

Jeden Freitag von 14-18 Uhr für Sie da, 

auf dem kleinen Parkplatz bei Penny!

Im Haus am Anger hat sich in den letzten Monaten nichts ver-
ändert. Es gab keine Veränderungen in der Belegung und die 
Familien sind ein Teil unserer Siedlung geworden. Vor allem 
die Kinder haben Ihre Kontakte zu Kindern der Ringe wie auch 
zu einzelnen Erwachsenen intensiviert. 

Leider hat sich die Stadt bisher nicht an ihr Versprechen gehal-
ten, den Zaun zu begrünen. Auch die auf dem Außengelände 
gelagerten Indoormöbel sorgen bei dem einen oder anderen für 
Irritation. Wir kümmern uns um beide Themen und informieren 
euch, wenn es Ergebnisse gibt.

AHe

Haus am Anger

Corinna Bertelmann
Sieker Landstraße 116    22927 Großhansdorf

Mobil: 0176 55 57 66 78    Fax: 03 21 21 27 26 79
corinna@genussreich.online    www.genussreich.online

 Individuelles Catering

 Vegane Foodkur

 Kochevents

 Mietkoch bei Ihnen zuhause

Auch Donnerstag-Nachmittag
 in Lütjensee



Kletterspielplatz oder Viljandispielplatz sowie Esplugues-
ringspielplatz: Wir haben sie im Auge und zusammen mit 
dem Bauhof kontrollieren wir regelmäßig die Spielplätze auf 
Schäden oder Verbesserungspotential. Sollte euch als Nachbarn 
mal etwas auffallen, mailt uns bitte an oder gebt es sofort an 
den Bauhof weiter, damit unsere jüngsten Mitbürger sich nicht 
verletzen.

Auf dem Bolzplatz wurden in diesem Sinne dann auch zwei 
weitere Tore zusätzlich aufgestellt: Mehrfach wurde von An-
wohnern angedeutet, wie weit die Tore auf dem Platz auseinan-
der stünden und wie ungünstig das für spielende Kleingruppen 
war.

Durch den Bauhof wurden somit zwei weitere kleinere Tore 
beschafft und in der ersten Hälfte des Feldes quer aufgestellt. 
Nunmehr können auch mal kleiner Fußballteams gegeneinan-
der auf dem Kleinfeld kicken gehen – ein schöner Gewinn fürs 
Viertel.

Die an den Bolzplatz angrenzenden „Sitzgelegenheiten“ (große 
Baumstämme) sollen auch noch nachgebessert werden, aller-
dings erst zum Frühjahr.
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Nach lang Umbauarbeiten, ist unser Krokospielplatz im späten 
Frühjahr dieses Jahres eröffnet worden und ist sofort super von 
Kindern und auch Erwachsenen angenommen worden. Kein 
Wunder, er ist wirklich schön geworden. 

Allerdings hat sich das auch in der weiteren Umgebung herum 
gesprochen. Bei den wenigen schönen Tagen dieses Jahres sind 
viele Spielplatzbesucher mit dem Auto angereist und haben 
direkt am Spielplatz im Feldkirchenring geparkt. Als Anwohner 
war es an manchen Tagen schwierig in den Feldkirchenring 
einzubiegen und auch der Spielplatzausgang war nicht mehr 
einsehbar. Selbst wenn man langsam und vorsichtig an den 
parkenden Autos vorbei gefahren ist, konnte es zu gefährlichen 
Situationen kommen. So ist mir einmal ein Kind fast vor das 
Auto gesprungen, während die Mutter ein Baby im Kindersitz 
festgeschnallt hat. Nur weil ich extrem langsam gefahren bin 
und sofort anhalten konnte, ist nichts weiter passiert. Aber leider 
fährt nicht jeder Anwohner so langsam und wir haben ja auch 
viele Fahranfänger im Viertel. 

Die Spielplatzsaison ist ja jetzt vorbei und dadurch hat sich die 
Situation wieder entspannt, aber es wäre schön wenn im nächs-
ten Sommer, mit hoffentlich mehr sonnigen Tagen, die Autos 
auf den Parkbuchten am Ahrensburger Kamp geparkt werden 
könnten. 

Wir freuen uns, dass der Krokospielplatz so viele Fans gefunden 
hat und den Kindern Freude macht und damit nichts passiert, 
wäre ein besseres Parkverhalten sicher wünschenswert.            

SH

Clowns, Feuerspucker, Trapezartisten und vieles mehr konnten 
wir im Juni bei Stadtteileigenen Zirkus Soluna am Jugendtreff 
bewundern. Das ganz besondere daran: Die Zirkusartisten 
stammten alle aus unserem Einzugsbereich und gehen alle in 
die Grundschule Am Hagen.

Wieder einmal hatten es zahlreiche Eltern um den Zirkusdi-
rektor Benny geschafft, den Kindern zahlreiche imposante und 
spannende Kunststücke beizubringen, die diese dann in drei 
Vorstellungen am Ende der Zirkuswoche den beindruckten und 
staunenden Eltern darboten.

Diese beeindruckende Projektwoche wurde nunmehr bereits 
zum dritten Mal über die GS Am Hagen angeboten und bietet 
nach wie vor eine sehr abwechslungsreiche und spannende 
Alternative zum Unterricht. Die Kinder sind mit ihren artisti-
schen Aufgaben gewachsen und die Vorführungen vor Eltern, 
Verwandten und Freunden hat ihnen allen sehr viel Selbstver-
trauen gegeben.

Dieses wunderbare Projekt soll nach Möglichkeit in vier Jahren 
wieder über die Grundschule stattfi nden, zuvor ist der Zirkus 
Soluna schon für das Jahr 2019 vom Jugendtreff gebucht.

Ein besonderer Dank gilt auch den „mitreißenden jungen 
Männern“ (Schulkinderväter und-mütter), die den Aufbau und 
Abbau des Zirkuszeltes leisteten. 
Nicht vergessen werden darf das Team um den Jugendtreff 
(Judith und Rebecca), die zwischendurch die Helfer mit Speis 
und Trank versorgten.
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Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Ahrensburg GmbH hat im 
Mai 2017 beschlossen, die drei Ahrensburger Wärmeversor-
gungsanlagen (Bogenstraße, Gartenholz und Ahrensburger 
Redder) unter der Prämisse zu übernehmen, dass der Betrieb 
im Ergebnis der Kaufverhandlungen mit der HanseWerk Natur 
wirtschaftlich vertretbar ist. Herr Kienel, Geschäftsführer der 
Stadtwerke informierte uns, dass zur Zeit über die Anlagen Bo-
genstraße und Gartenholz mit der HanseWerk Natur verhandelt 
wird. Diese BHKW sollen bereits ab Sommer 2018 von den 
Stadtwerken Ahrensburg betrieben werden.  Danach kommen 
die Kaufverhandlungen für unser BHKW an die Reihe, für 
dessen Betrieb die HanseWerk Natur noch bis Ende Juni 2019 
unter Vertrag ist.

Im Gespräch mit Herrn Kienel konnten wir auch fi nal klären, 
daß - mit Blick auf uns als künftige Nahwärmekunden der 

Die Seilbahn fuhr als erstes und die Schaukeln wurden auch 
sogleich wieder bespielt: Am 6. Juni war es dann doch endlich 
soweit und unser beliebter Krokospielplatz („Der mit dem 
Holzkrokodil!“) wurde vom Ahrensburger Bürgermeister Mi-
chael Sarach wieder an die Kinder und Bewohner „übergeben“.

Nahezu 9 Monate hatte es ja nun gedauert, bis die Pforten 
wieder geöffnet wurden. Die alte – marode – Burg wurde 
geschleift, das gesamte Gelände zur besseren Übersicht etwas 
begradigt und zahlreiche neue Spielgeräte auf dem größten 
Spielplatz des Viertels verteilt.

Vorangegangen waren zwei Spielplatz-Workshops mit den 
Kindern des Viertels, so dass deren Wünsche auch umgesetzt 
werden konnten. Die Eröffnung wurde entsprechend auch 
wieder vom Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Ahrensburg 
unterstützt: Es gab Eis für die kleinen „Spielplatzbürger“. Der 
Verein Ahrensburger Kamp stellte noch ein paar Getränke zur 
Verfügung, auf dass an diesem Nachmittag gespielt werden 
konnte, bis die Kräfte nachließen.

Auf den ersten Blick scheint der Spielplatz jetzt etwas über-
sichtlicher mit Spielgeräten ausgestattet zu sein, was allerdings 
täuscht. Zwar fehlt das alte Kombispielgerät „Burg“, jedoch 
sind die neuen Spielgeräte lediglich mit reichlich Platz zum 
Austoben etwas weiter voneinander aufgebaut worden.

Schon am ersten Nachmittag war der Andrang auf den neu-
gestalteten Spielplatz recht groß, was sich in den folgenden 
Wochen so auch bestätigte. Mittlerweile ist aber wirklich jeden 
Tag ordentlich was los auf unseren neuen „Zentralspielplatz“. 
Spielpausen und spielfreie Tage sind dort selten geworden – ein 
Zeichen, dass der neue Spielplatz sehr gut ankommt. Auch in 
der Großhansdorfer Nachbarschaft hat sich die Erneuerung 
rumgesprochen und somit kommen sogar zahlreiche „Spiel-
platztouristen“ aus den naheliegenden Gemarkungen – [derzeit 
werden auf dem großen Haberkampspielplatz sehr zum Ärger-
nis der Eltern recht viele Geräte einfach abgebaut].

Nur am Rande muss die Bausumme noch Erwähnung fi nden: 
Dank der Initiative unseres Vereins und der großartigen Un-
terstützung durch den KiJuB wurden laut Aussage des Bürger-
meisters sogar mehr als 100.000 € für die Gesamterneuerung 
ausgegeben. 
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Und die anderen Spielplätze?

Verkehrslage am Feldkirchenring

Das fahrende Volk war in der Stadt …

Die Nahwärmegruppe informiert

Der neue Krokospielplatz ist fertig!

Wohin mit dem ganzen Müll?

Liebe Nachbarn,

wir laden Euch recht herzlich zu unserer diesjährigen Haupt-
versammlung am 09.November um 19.30 Uhr in der Grund-
schule am Hagen im Dänenweg ein.

Thema wird u. a. wieder einmal die Nahwärme bzw. die Ge-
staltung der Vereinbarung zwischen Stadt und den Stadtwerken 
Ahrensburg zur Übernahme der Fernwärmestation ab 2019 
sein. Hierzu wird über den Status Quo berichtet.

Über den aktuellen Stand der Rechtsstreitigkeiten mit der Han-
sewerk Natur/EON wird ebenso informiert.

Weiterhin sind Vorstandswahlen. Wer gerne etwas im Verein im 
Viertel bewegen möchte, aber nicht weiß, was zu tun ist, den 
bitten wir, sich an uns - den Vorstand - zu wenden. Natürlich 
kann man sich auch am 09.11. zur Wahl stellen.

Diverse andere Punkte stehen auch noch auf der Agenda. Die 
Einladung geht den Mitgliedern noch rechtzeitig zu. 

MB

Hauptversammlung
Ahrensburger Kamp e.V.9. November 2017

19.30 Uhr

Alle Jhare wieder, 
werden wir natür-
lich auch 2018 alle 
gemeinsam unser 
Viertel schönen 
und dies mit einerm 
„Sauber machen 
im-um-am Viertel“ 
begleiten.
Termin:: Samstag 
der 24. März 2018, 
11.01 Uhr.
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Der HoWaJu-Förderverein für den Hort Am Hagen, die Wald-
kindergärten und den Jugendtreff veranstaltet seine jährliche 
Hauptversammlung am 26. November 2018 um 16.00 Uhr 
im Jugendtreff Am Hagen.

Mitglieder erhalten noch eine gesonderte Einladung, Gäste und 
Interessierte sind herzlich willkommen. Geplant werden unter 
anderem auch der Kofferkunsthandwerkermarkt im Jugendtreff 
für 2018 sowie der dortige große Familienfl ohmarkt auf dem 
Jugendtreffgelände für Juni 2018. 
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Am Samstag, dem 25.11.2017 fi ndet von 14-17 Uhr unser 
alljährlicher Weihnachtsbasar mit Kunsthandwerkermarkt im 
Forum der Schule statt.

Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt.
Wir freuen uns über viele Besucher!

Anpunschen, Laterne und Lichterlauf möchten wir am 
11. November ab 17.00 Uhr an unserer Grillhütte anbie-
ten. Wie in den Jahren zuvor soll diese Tradition fortgesetzt 
werden und allen die gemütliche Möglichkeit geben, mit 
einem heißen (Kinder-) Punsch mit den Nachbarn die dunkle 
Jahreszeit etwas entspannter anzugehen.

Mit den Kindern würden wir dann gegen 18-18.30 Uhr gerne 
einen schönen Laterne-Lichterlauf durch unser Viertel veran-
stalten. 

Martin, AHa

Aktion sauberes Viertel – 
saubere Umwelt = Putztag 
in Schleswig-Holstein

Hauptversammlung
HOWAJU-
Förderverein

Weihnachtsbasar
Grundschule am Hagen

Punsch und Laterne 
am St. Martinstag

Aktion sauberes Viertel – 
24. März 2018

11.01 Uhr

26. November 2017
16.00 Uhr

25.11.2017
14.00-17.00 Uhr

11.11.2017
17.00 Uhr

 § 24. März

Die Apfelwiese bietet derzeit wieder reich-
lich Ernte: Diese Allmendewiese steht allen 
offen – bitte bevorratet euch in haushaltsüb-
lichen Mengen…

Recyclinghof, Ahrensburg, 
An der Strusbek! 

… jetzt müsste der Artikel ei-
gentlich zu Ende sein – nein, 
einige haben es bisher noch 
nie gehört: Die Sammelstation 
am Quartierseingang ist nur 
für Papier und Glas sowie Alt-
textilien gedacht.

In den letzten Monaten fi nden sich dort allerdings immer wie-
der Müllarten, um deren Entsorgung sich bitte jemand anderes 
kümmern sollte – besagter Recyclinghof.
Es ist schade, dass durch den illegal entsorgten Müll nicht nur 
die Straße und die Gärten der direkten Anlieger vermüllt wer-
den, auch Ratten werden angelockt (s.a. mehrere Exemplare 
„Plattratte“ – bewußt hier nicht abgebildet!).
Auch werden die legalen Recyler durch die Müllberge vor den 
Tonnen gehindert, ihr Papier oder Glas einzuschmeißen – Kin-
der kommen da schon gar nicht mehr dran, vom Verletzungsri-
siko ganz zu schweigen.

Was passiert dort noch?
Da die gesamte Müllsammelstation in sehr desolatem Zustand 
ist, kümmert sich der Verein gerade um einen entsprechenden, 
ansprechenden Nachbau. Die Palisadenumrandung ist deutlich 
abgeschrieben und bietet weder Lärmschutz noch Windschutz, 
damit keiner der Anlieger belästigt wird.

Unser Ziel ist es, kurzfristig einen stabilen, lärmschützenden 
Recyclingplatz am Ahrensburger Kamp zu besitzen. 
Leider wird unser Vorhaben nicht deutlich unterstützt, wenn 
der Bauhof jede zweite Woche illegal entsorgten Müll dort 
abtransportieren muss.

AHa

Stadtwerke – keine Gebühren für die Glasfaseranschlüsse 
erhoben werden. Entsprechende Schreiben hat die Stadtwerke 
Ahrensburg GmbH inzwischen offi ziell an die Betroffenen 
versandt.  

Unsere gerichtlichen Auseinandersetzungen erfordern weiter-
hin Geduld. Am 30. November sollen nun die Berufungsver-
handlungen für die Kläger der ersten Welle beim Landgericht 
in Lübeck beginnen. Die ersten Kläger der zweiten Welle 
haben ihre Urteile vom Amtsgericht Ahrensburg im Septem-
ber erhalten. Von sieben bisher vorliegenden Urteilen (Stand 
27.09.17) sind sechs 100-prozentig zu Gunsten der Kläger aus-
gefallen; in einem Fall hat der Kläger jedoch leider nur zu 10% 
Recht bekommen. Es bleibt abzuwarten, ob die Rechtsanwälte 
der HanseWerk Natur in Berufung gehen.

Gemeinsam mit den Osterrönfelder E.ON-Rebellen haben wir 
im Juli die Gelegenheit zu einem Gespräch mit der energiepo-
litischen Sprecherin im Bundestag, Frau Dr. Scheer, genutzt. 
Hierbei haben wir dargestellt, dass aus unserer Sicht dringend 
politische Entscheidungen zur Verbesserung des Verbraucher-
schutzes für Wärmekunden erforderlich sind. 
Auch ein Reporter des „Spiegel“ hat sich für dieses Thema 
und unsere Aktivitäten interessiert. Nils Klawitter hat dazu 
am 09.September 2017 das Ergebnis seiner Recherchen 
veröffentlicht. Der lesenswerte Artikel ist auf „Spiegel-Online“ 
( www.spiegel-online.de ) zu fi nden.
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